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Beschlussvorlage  
Drucksachen-Nr.:  
WLA/2023/004 

Gesellschafterversammlung Wirt-
schaftsförderung Landkreis Aurich 
GmbH (WLA) 

öffentlich 14.09.2023 

 
 
Tagesordnungspunkt 

Projekte der Richtlinie zur Förderung kultureller und sozialer Zwecke 

 
Beschlussvorschlag: 
Die nachstehenden Anträge bezugnehmend der Richtlinie zur Förderung kultureller 
und sozialer Zwecke durch die WLA werden beschlossen. 
 
 
Sachverhalt: 
Die Wirtschaftsförderung Landkreis Aurich GmbH (WLA) möchte sich, gemäß der 
Richtlinie vom 12.12.22, im kulturellen, historischen und sozialen Bereich engagieren. 
 
Antragsteller/in: 
DLRG Ortsgruppe Aurich e.V.  
Am Ellernfeld 14 
26603 Aurich 
 
Die DLRG Ortsgruppe Aurich beantragt eine Förderung für ein Handsonargerät „Aqua-
eye“. Das Handsonargerät unterstützt Rettungsschwimmer:innen oder Tauchtrupps 
bei der Gewässerabsuche und ermöglicht es so, zielgerichteter nach vermissten Per-
sonen zu suchen. 
 
Kosten: 

 Aquaeye zur Personensuche 6.505,73 € brutto 

Fördersumme:  

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 3.252,87 € 

______________________________________________________________________ 
 
Antragsteller/in: 
Förderverein Stadtorchester Feuerwehr Norden e.V. 
Johann-Christian-Reil-Str. 3 
26506 Norden 
 
Der Förderverein Stadtorchester Feuerwehr Norden beantragt eine Förderung für eine 
Kontraalt-Klarinette mit entsprechendem Mundstück. Die Kontraalt-Klarinette ermög-
licht es, jedem/jeder Interessierten das Mitspielen in einer Orchestergruppierung. 
Zudem ist die Kontraalt-Klarinette ein wichtiger Bestandteil der Orchesterinstrumente. 
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Kosten: 

 Kontraalt-Klarinette 2.500,00 € netto (als Kleinunternehmer im Sinne von §19 UStG wird 

keine Umsatzsteuer erhoben.) 

 Mundstück-Klarinette 535,00 € brutto 

Fördersumme:  

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 1.675,00 € 

______________________________________________________________________ 
 
Antragsteller/in: 
Kultur- und Heimatverein Großefehn e.V. 
Münkeweg 61 
26629 Großefehn 
 
Der Kultur- und Heimatverein Großefehn beantragt eine Förderung für eine Sanie-
rung/Substanzerhaltung des Plattbodenschiffes „Frauke“ in Großefehn. Durch das 
Plattbodenschiff wird das traditionelle Binnenschiffertum am Leben gehalten und ein 
Beitrag zum ortsprägenden Fehnbild geleistet.  
 
Kosten: 

 Teilleistung zur Sandstrahlung und Beschichtung 6.000,00 € brutto 

Fördersumme:  

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 3.000,00 € 

______________________________________________________________________ 
 
Antragsteller/in: 
Theater Lazarett e.V. 
Oldersumer Straße 10 
26603 Aurich 
 
Das Theater Lazarett beantragt eine Förderung für das Projekt „FLUTEN“ für Schulen 
innerhalb des Landkreises Aurich. Ziel des Projektes ist es, Menschen ab 3 Jahren die 
Schönheit des UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer mit modernen Mitteln des zeitge-
nössischen Figurentheaters erlebbar zu machen und somit näher zu bringen.  
 
Kosten: 

 Technisches Equipment 13.206,04 € brutto 

Fördersumme:  

 Geförderte Maßnahmen mit einem Maximalbetrag von 10.000 € 

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 5.000,00 € 

______________________________________________________________________ 
 
Antragsteller/in: 
Dokumentationsstätte Gnadenkirche Tidofeld e.V. 
Donaustraße 12 
26506 Norden 
 
Die Dokumentationsstätte Gnadenkirche Tidofeld beantragt eine Förderung für das 
Projekt Neugestaltung Empfangscounter. Die Dauerausstellung der Dokumentations-
stätte Gnadenkirche Tidofeld wird im November 2023 zehn Jahre alt. Neben der Dau-
erausstellung erfährt der Eingangsbereich, den sämtliche Besucher:innen passieren, 
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besondere Belastung. Dabei ist der Empfangscounter, der sowohl Display für Flyer und 
Bücher als nach innen gerichtet auch Arbeitsplatz ist, integraler Bestandteil. 
 
Kosten: 

 Neugestaltung Empfangscounter 9.000,00 € brutto 

Fördersumme:  

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 4.500,00 € 

______________________________________________________________________ 
 
Antragsteller/in: 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Norden e.V. 
Osterstraße 93a 
26506 Norden 
 
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Norden beantragt eine Förderung für 
eine Bronzeplatte an der Gedenkstätte für verstorbene Kameradinnen und Kamera-
den. Mit der Gedenkstätte wurde ein Ort für Kameradinnen und Kameraden aus dem 
aktiven und passiven Feuerwehrdienst und deren Angehörige, eine bleibende Erinne-
rung geschaffen. Die Gedenkstätte wird gerne von Freunden und Familie genutzt, um 
ihren verstorbenen Angehörigen zu Gedenken.  
Zur Vollendung soll am Eingangsbereich eine Bronzeplatte platziert werden, um den 
Besucherinnen und Besuchern (Teilweise aus der ganzen Republik) der Gedenkstätte 
einleitende Worte mitzuteilen.  
 
Kosten: 

 Bronzeplatte für Gedenkstätte 16.000,00 € brutto 

Fördersumme:  

 Geförderte Maßnahmen mit einem Maximalbetrag von 10.000 € 

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 5.000,00 € 

______________________________________________________________________ 
 
Unter Vorbehalt 
 
Antragsteller/in: 
Evangelisch-reformierte Gemeinde Canum-Freepsum-Woltzeten 
Canumer Kirchstr. 6a 
26736 Krummhörn 
 
Die Evangelisch-reformierte Gemeinde beantragt eine Förderung für das Projekt Er-
neuerung der Spielgeräte bei der Kirche in Freepsum. Hierzu soll eine Kletter-
wand/Kegel, dass sogenannte Bouldern errichtet werden. Diese trendige Klettermög-
lichkeit auf dem Spielplatz soll Anziehungspunkt für viele Kinder und Jugendliche wer-
de, die so Ihre Kletterkünste unter Beweis stellen können.  
 
Kosten: 

 Bouldern Kletterwand 15.000,00 € brutto 

Fördersumme:  

 Geförderte Maßnahmen mit einem Maximalbetrag von 10.000 € 

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 5.000,00 € 

______________________________________________________________________ 
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Unter Vorbehalt 
 
Antragsteller/in: 
Gemeinschaft für Arbeit e.V. 
Runjeweg 2 
26529 Rechtsupweg 
 
Die Gemeinschaft für Arbeit beantragt eine Förderung für einen automatischen Defi-
brillator. Die Gemeinschaft betreiben ein soziales Kaufhaus in Rechtsupweg. Das Kauf-
haus ist zugleich ein sozialer Treffpunkt für u. a. ältere Bürgerinnen und Bürger. In 
Rechtsupweg gibt es aktuell keine medizinische Notfallstelle bzw. keine Hausarztpra-
xis, sodass im Notfall wertvolle Zeit vergehen kann, bis der Notarzt eintrifft.  
 
Kosten: 

 Automatischer Defibrillator 1.000,00 € brutto 

Fördersumme:  

 50 % der zuschussfähigen Ausgaben beträgt 500,00 € 

 
 
 
 

 Erstellungsdatum:  Unterschrift  

 05.09.2023 gez. Schoolmann 
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